
IHK ehrt 180 Top-Azubis aus
der Region

Mit sehr gut haben 52 junge Frauen und Männer aus dem Kreis
Unna  ihre  Ausbildung  abgeschlossen.  Foto:  IHK  zu
Dortmund/Stephan  Schütze

Bei einer Feierstunde am 18. September in der Stadthalle Kamen
hat die Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund die
besten Absolventen der Sommerprüfung ausgezeichnet. „Zu diesem
großartigen Erfolg gratuliere ich Ihnen herzlich. Ihr Einsatz
hat  sich  gelohnt,  Sie  sind  die  Besten“,  richtete  IHK-
Vizepräsident Detlev Höhner anerkennende Worte an die 180 Top-
Azubis, die mit der Abschlussnote „Sehr gut“ bestanden haben.
Insgesamt nahmen 4.183 Kandidaten aus Dortmund, Hamm und dem
Kreis Unna an der Abschlussprüfung teil. Gut 90 Prozent davon
haben  bestanden,  180  Azubis  (4,3  Prozent)  aus  143
Ausbildungsbetrieben erzielten die beste Note. 83 der Azubis
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wurden  in  Dortmund,  52  im  Kreis  Unna  und  14  in  Hamm
ausgebildet.  Aus  den  Händen  von  Höhner  und  IHK-
Hauptgeschäftsführer Stefan Schreiber nahmen die Erfolgreichen
ihre Urkunden entgegen.

Höhner  dankte  auch  den  Angehörigen,  Ausbildungsbetrieben,
Prüfern und Berufsschulen für ihr Engagement und betonte den
großen Wert der dualen Berufsausbildung. Diese Wertschätzung
drücke  auch  der  Besuch  der  Landtagsabgeordneten  Susanne
Schneider und Rainer Schmeltzer aus. Besonders erfreut zeigt
sich  Höhner  über  den  Besuch  des  türkischen  Generalkonsuls
Sener Cebeci, der sich im besonderen Maße für die Ausbildung
Jugendlicher mit türkischen Wurzeln im dualen System einsetze.
„Unser System der Aus- und Weiterbildung leistet einen großen
Anteil zum Erfolg unserer Wirtschaft, sagte Höhner.“ Vor dem
Hintergrund  des  Fachkräftemangels  sei  die
Ausbildungsbereitschaft der Unternehmen ebenso wichtig wie die
Attraktivität der eigentlichen Ausbildung.
Zugleich  müssten  in  der  allgemeinen  Schulzeit  bessere
Voraussetzungen  geschaffen  werden,  um  allen  Schulabgängern
eine  Lehre  zu  ermöglichen.  „Es  muss  uns  gelingen,  die
Berufsausbildung interessant zu halten und die Potenziale der
jungen Leute voll auszuschöpfen, die heute noch häufig auf der
Strecke bleiben“, betonte Höhner.

Die ausgezeichneten Top-Azubis hingegen sind auf einem sehr
guten Weg. „Ihre Leistungsbereitschaft und ihre Fähigkeiten
haben die Türen zu weiterem beruflichen Erfolg geöffnet. Sie
sollten  sich  jetzt  nur  nicht  auf  dem  aktuellen  Erfolg
ausruhen“, appellierte der IHK-Vizepräsident an die Adresse
der Absolventen und gab ihnen folgenden Rat: „Haben Sie Mut
und ergreifen Sie ihre Chancen! Nehmen Sie Herausforderungen
an! Auf dem Weg nach oben zählen nicht nur fachliches Können
und Wissen, sondern auch Ihre persönliche Einstellung und Ihr
Handeln.“


